
Johanniter-Arbeitsgemeinschaft für Gegenwartsfragen 
 in Norddeutschland 

 
Zum Hauptreferat: 
 

„Wo wäre da noch Platz für einen Schöpfer?“ (St. Hawking) 
Naturwissenschaft, Evolutionstheorie und Gottesglaube 
 
Viele meinen, die Erkenntnisse der Naturwissenschaften und die Evolu-
tionstheorie machten einen Schöpfergott überflüssig. 
 
Doch was erklären die Naturwissenschaften eigentlich, was erklärt die 
Evolutionstheorie und was nicht? Warum reicht die materialistische Er-
klärung der Wirklichkeit nicht aus? Warum erübrigt sich die Frage nach 
einem göttlichen Urgrund nicht, was will sie? 
 

Was wollen die Schöpfungstexte am Anfang der Bibel und was nicht? 
Was ist mit Gott dem Schöpfer gemeint? Wie geht das mit der Evolution 
zusammen, auch mit ihren Umwegen und Abwegen, mit dem Übel, Leid 
und Bösen?  
 

Und schließlich: Ist die Evolution ziellos? Ist alles Zufall ohne Sinn und 
Ziel? Aber ist die Evolution nicht voll extremer Unwahrscheinlichkeiten, 
ohne die es uns gar nicht gäbe? Können sie als Hinweise auf einen über-
geordneten Sinnzusammenhang gedeutet werden, auf ein göttliches „Es 
werde“? Sind wir gewollt und geliebt? 
 

zu den Ergänzungsreferaten: 
 

Ein Vergleich der biblischen Schöpfungsgeschichte mit derjenigen der 
anderen  monotheistischen Religionen  ist aufschlussreich,  - einerseits. 
hinsichtlich  des Schöpfergottes und  der Erschaffung des Universums - 
„Urknalltheorie“ – bei der einen, sehr alten Gemeinschaft und durch 
Missverständnisse im Schöpfungsablauf  andererseits, die seit langem 
ein Grund der Konflikte im Nahen Osten sind. 
Ein weitgespannter Bogen… 

*    *    * 
Nächste JAG- Tagung: 

„Brauchen wir für unseren evangelischen Glauben einen Kanon?“ 
Nr. 155, 27./28. Juni 2015, Kloster Wennigsen 
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154. Tagung am 21./22. März 2015 
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30974 Wennigsen (05103) 93980 

 
Thema 

 

Die Schöpfung 
Berichte und Mythen der monotheistischen  

Religionen und die Naturwissenschaft 
 
 
 

 
 



154. JAG- Tagung 21./ 22.März 2015 
Johanniterhaus Kloster Wennigsen 

„Schöpfungsberichte und Naturwissenschaft“ 
 

Programm 
 

Sonnabend, 21. März 2015 
 
bis 14:30 h Anreise, Begrüßung, Kaffeerunde 
   Kaminzimmer Klostergebäude 
 
15:00 h  Referat 1) Prof. Dr. H. Kessler 

„Wo wäre da noch Platz für einen Schöpfer?“  
Naturwissenschaft, Evolutionstheorie 

 und Gottesglaube 
16:15 h   Sachfragen 
16: 30 – 16:45h   Pause 
 
17:00 h   Referate 2) & 3) 
   Berend Meyer   & Wolfgang Oehrl 
   Schöpfungsberichte 

 beim Islam und bei den Yeziten, Konflikte 
18:00 h   Sachfragen 
 
19:00 h  Abendbrot 
 
20:00 h  Treffen  im Kaminzimmer:,  
   Aufteilung Arbeitsgruppen /Sonntag 
   geselliges Beisammensein 

Sonntag, 22. März 2015 
 

bis  9:00 h  Frühstück 
 

9:10 h  Andacht (Kaminzimmer) 
 

9:30 h  Gruppenarbeit 
 

11:00 h  Pause 
11:15 h  Plenum 
 

12:00 h  Mittagsimbiss 
 

ca 13:30 h  Heimreise 
 
 

Hinweis:  um 13:30h trifft sich der JAG- Vorstand. 
Für JAG- Themenvorschläge 2016 wären wir 
dankbar. 
 

Unterkunft & Verpflegung:  40,00 € 
nur Sonnabend bis Abendbrot:     15:00  € 
Jugend  in der Ausbildung   10:00 € 

Tagungsleitung: 
 RR Wolfgang Oehrl ,RR Henning v. Wahl 
 

Anmeldungen bitte bis 10. März  an 
Wolfgang Oehrl, Tel. 0441 – 4 56 00 
Gerhard- Muntink- Str. 18 
26133 Oldenburg    oder über  
wolfgang.oehrl@ewetel.net 
 

mailto:wolfgang.oehrl@ewetel.net

	„Wo wäre da noch Platz für einen Schöpfer?“ (St. Hawking) Naturwissenschaft, Evolutionstheorie und Gottesglaube
	Nächste JAG- Tagung:
	„Wo wäre da noch Platz für einen Schöpfer?“ Naturwissenschaft, Evolutionstheorie und Gottesglaube
	Schöpfungsberichte beim Islam und bei den Yeziten, Konflikte

